September / Oktober 2007: 
Die Beweiskette ist geschlossen: Mobilfunk eine der größten Gefährdungen für die Volksgesundheit. 
Europäische Umweltagentur bestätigt dies.
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Europäische Umweltagentur bestätigt ein Gutachten der „Bioinitiative Working Group“ : 
EUA: Mobilfunk- Risiko vergleichbar mit den Gefahren von Asbest und PCB 

Die Europäische Umweltagentur (EAU), oberste wissenschaftliche Umweltbehörde der EU, warnt nach der Veröffentlichung des Gutachtens der BioInitiative Working Group (s.unten) eindringlich vor den Gefahren elektromagnetischer Strahlung durch WLAN – Netzwerke, Mobiltelefone und ihre Masten . 

"Die aktuelle Forschung und die Analysen der Langzeiteffekte der Strahlung von mobiler Telekommunikation zeigen, dass es umsichtig von den Gesundheitsbehörden wäre, Maßnahmen zu treffen um vor allem empfindliche Gruppen wie Kinder weniger stark dieser Strahlung auszusetzen" sagt Jacqueline McGlade, Executive Director der EEA. 

Diese Strahlung könnte weltweit gesundheitliche Katastrophen auslösen, wie jene, die durch Asbest, PCB und bleihaltigem Benzin, entstanden. 
Originalmeldung (englisch).pdf >>
Pressetext Schweiz.pdf >>
Pressetext BRD.pdf >> 
Schon 2001 warnte die EUA in ihrer Untersuchung „Späte Lehren aus frühen Warnungen“.pdf >> vor drei globalen Umweltkatastrophen: Klimawandel, Gentechnik und Mobilfunkstrahlung. 
Die kompetenteste EU-Autorität bestätigt damit die Gesundheitsgefahren als wissenschaftlich bewiesen. Diese Warnung der EUA wird von allen Medien verschwiegen. 
Die Parteien bleiben stumm. Wie lange noch?

Wir fordern die Politik auf, sofort zu handeln!
Die Vorsorge-Empfehlungen des ECOLOG- Institutes .pdf >> und die Maßnahmen zur Gefahrenabwehr, die im Bericht von 2003.pdf >> an den Bundestag gefordert wurden, müssen sofort beraten und umgesetzt werden. 
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